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Aktion: 4. IGS in Braunschweig 

 

 
Programm: Gesamtschulkongress – 26. bis 27. September 2008 in Peine 

 

http://www.igs.unser-braunschweig.de/ 
 

Hallo IGS-Freunde und IGS-Interessierte. 

 

Trotz Gesetzesänderung:  

Die CDU und FDP wollen die Integrierten Gesamtschulen immer noch nicht. 

 

Die Regierungsparteien haben zwar mit der Novelle des Schulgesetzes den Weg für 

Neugründungen von Integrierten Gesamtschuelen frei gemacht aber gleichzeitig auch hohe 

Hürden für neue Genehmigungen aufgebaut. Und das besonders im ländlichen Raum, denn 

dort werden Neugründungen weiterhin nur äußerst schwer möglich sein. Damit wird 

bildungspolitisch der ländliche Raum in Niedersachsen noch weiter abgehängt und verliert 

noch mehr Chancen. Das Grundgesetz bestimmt, dass „die Einheitlichkeit der 

Lebensverhältnisse im Bundesgebiet gewahrt“ werden soll. Die im Grundgesetz verankerte 

Verpflichtung zur Schaffung gleichwertiger Lebensbedingungen erfordert, dass alle 

verantwortlichen Akteure in Staat und Gesellschaft sich die Förderung der strukturschwachen 

ländlichen Räume zu einem Hauptanliegen machen. Siehe auch Positionspapier „Ländliche 

Räume“: www.agrarministerkonferenz.de/uploads/PosPapierAMK_lR_cca.pdf - 
 

Aber damit nicht genug: Die Fünfzügigkeit mit jeweils knapp 30 Schülern der neuen 

Gesamtschulen wird vorschrieben und der Schulträger müsse dafür Sorge tragen, dass zudem 

Haupt- und Realschulen ebenso wie Gymnasien in „zumutbarer Entfernung“ angeboten 

werden. Selbst aus Koalitionskreisen verlautet, dass die restriktiven Vorschriften für die 

Schulträger im nächsten Jahr gestrichen werden müssen. Die Schulträger müssten die 

erforderliche Gestaltungsfreiheit bekommen., so wie es die Gemeinden und Städte fordern. 

Offiziell verteidigen jedoch Karl-Heinz Klare (CDU) und Björn Försterling (FDP) die 

Gesetzesnovelle. Wie aus Zeitungen heute zu entnehmen, hat inzwischen auch die EU die 

Nase von der bundesdeutschen Bildungspolitik voll. Sie fordert die Bundesregierung auf, 

endlich das dreigliedrigen Schulsystem zu verlassen. 

 

In der Anlage liegen einige Presseberichte zur Novellierung des Schulgesetzes und die 

Pressemitteilung unserer „Aktion 4. IGS für Braunschweig“. 

 

Mit Grüßen 

Uwe Meier 

 

http://www.nachdenkseiten.de/ 
 

http://www.unser-braunschweig.de 

Integrierte 
Gesamtschulen 

für 
Braunschweig! 


